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Seidenstoffe, Wollstoffe, Waschstoffe
Damen- und Herren-Modeartikel

Konfektion, Mass-Salons

WJ, IM » « «IIIIJ

Dr. WANDER'S
MALZEXTRAKTE
Zugleich Arznei und Stärkungsmittel.

Seit 55 Jahren ärztlicherseits verordnet.

Rein, gegen Hals- und Brustkatarrhe

Mit Jodeisen, gegen Skrofulöse, Lebertranersatz

Mit Kalk, für knochensehwache Kinder

Mit Eisen, gegen Bleichsucht, Blutarmut etc.

Mit Bromammonium, erprobtes Keuchhustenmittel

Mit Glycerophosphates, gegen Nervosität

Mit Pepsin, hei Verdauungsschwäche

In allen Apotheken erhältlich.

Um alle näheren Auskünfte wende man sich direkt an

Dr. A. WANDER A.-G., BERN

Flacon Kiloglas
Fr. 2.20 Fr. 5 50

» 2.40 „ 6.-
» 2-40 H 6.—

„ 2.40 „ 6.-
„ 2.40 „ 6.-
„ 2.80 » 7--
» 3.- n 7.50

Wildegger Jodwasser.
Natürliches Mineralwasser aus den Effinger Schichten der Juraformation. Her-

vorragende Erfolge hei: Arterienverkalkung, weichem Kropf, Lymphdrüsen-

«Schwellungen, Bronchialkatarrh, Emphysem u. Asthma, Frauenleiden (Wallungen).

Morgens nüchtern und abendB vor dem Schlafengehen je 100 200 g wä ren

4—5 Wochen zu trinken, leicht verdaulich.

In allen Apotheken und Mineralwasserhandinngen und hei der Verwaltung der

Brnnneniohrift grati«. Jodquelle Wildegg.
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^Seiûenstokîe, ^oìlstokkS, Masàsìoîke
vsmen- u??tî Nerren-àÂesr'ìîkeî

«oàkì!v», àss-Sàns

Osé ^Xv^k?'8

^UAlsied uncì Ltââiiosssiuiìtel.

8â 55 5àsll är^tliedörssits veroràiist.

Rsiv, Z6A6U Hà- uuà ôrn8àâàrr1i6

Ait 4oâsiseu, ASZeu Lbiokuìose, bsbsrtràllvrsà

U it, Hàib, kiir bllaàsusolivllâs Ivillàsr

Ait Lissu^ ASASQ Lleiebsuàt, Llutârmut «te,

Ait Lromêliuiiiouium, sixiodtes Xeuebbustellwittel

Ait klxeeioxdospìiàtsu, Zegeu àvositàt
Ait ?s'psiii, bei VsiâsiiuQgssààâe

lu àllkll ^xâàei, erbtiltiieb.

Vw ails âeiea 4.llsbiillkte veuàv wau sieb âiràt M

Dr, L.. ^,-6.,

klseou XilvAlàS

?r. 2-20 bk. S 00

2.40 6.-
2,40 n 6.—

„ 2.40 » s.-
2.40 „ 6.-"
2.80 » 7-"
3 - o

7-SO

Màier ^liililisüel'.
«»tiìiUàss Aiueràusssr sus à AkLuZsr 8cbiebtsu àsr .luràtorwlltioll. Lsr-

voiisKeuàs Sikolxs bei: àrtvrleiìvvrkâus^, vsiàm Xroxk^ I-z-mxbàrussll-

.llsobvellullêêll, ôrouebiàstsrrb. àMsem u, àstkms. krâuàiàM (^à°ss°)-
Aorxeus uiicbteru uuà ubsuàs ?or âeui Leblàteu^ebeu is ILL 200 A vü reu

4.-5 soeben -u triuiceu, ìeiobt vsrààulied,

lu »lieu L,xotìàu uuâ Aiusr»I^»sssrk»llàIuuZeu uuà b si àsr VsrnàuK à
-trruuu.n.àitt xrà ^oâ^uvlls Vtlâôxx,



Marcel Martinet. Sie Sage b e § g I u dEj e S. ©ebidjte 1914—1916.

^DeuifcE) bon 3 c I i r 23 c r a it. 1.—3. ^ctufenb. 9iafd)cr§ Söextag, Qüricfj
1919. gr. 6.50. — ©igreifenöe ©eufger- unb klagen au§ bem Maffenfampf tote au§
bent entfetdidjcn SSelifcieg, ber bem «erfafler, ber ftd) nadt) einer ©inigung unb
einem fricblidjeit gufammertleben ber SSBIter feljnt, al§ ein StuSflufg ber llnöernuttft
cbettfo unbegreiflich als bertoerftid) erfdjeint. Ob bie Überfe|ung ftd) irgenbtoie mit
bem Original beett, toiffen toir lticEjl. Sa» HSatboë fdieint bem «erfoffet rtidjt übet

geraten gu fein im Sïuêbritcf.
Sie SSebeutung ber r u f f i f et) e n S i t e r a t u r. SSon latfjte u.

37 ©., gr. 8° gormat. SßreiS gr. 2.50 fMf. 3). «ed.: «rt. 3«ft. Orett pp, gürid).
luê bem großen ©ammeltoerï „SRupmb" liegt biet atê felbftanbtge S8rufct)üre ein
Sluffafe bar, ber gum llnterfdjieb bon ben übrigen Sexten feneë SBerïeë rud)i bon

einem Staffen ftamrnt. Siefem mit grofger ©acfjïènntniê auSgeriifteten StHdjttuffen tft
e§ bortrefflich gelungen, bie ruffifcEie ßiterafur nicCgt au§ bem rufftfdjen ©mgfinben
berauê, fonbern in itjrer allgemeinen Sebeutung gu d§ara!terifieren. gn tnapper
Sarftellung, oïjne biet ©etoidjt auf bie bei ber ßiteraiurgefcfjidjte üblichen Säten,
©inteilungen unb Kategorien gu legen, gelang e§ bem Sßerfaffer ben ©eift, ber ixt

ber rufftfcfjen ßiteratur lebt, fid)tbar gu madjett unb bie Sebeutung tjerborgubeben, bie
bie ruffifdjen ©ctjriftftelter für gang ©uropa ïiaben. gu begießen burd) alte 23ud>

banbtungen.

ELCHIMA "
L

ältere Leute
das beste Lebenselixier-

Es erhält die Körperfunktionen normal, beseitigt Müdigkeit une

Sehwächegefübl und ist eine Neubelebung für den ganzen Körper
Originalfl. Er. 3.75; sehr vorteilhafte Doppelt!. Fr. 6.25 in den Apotheken.

Fabrikant : Hausmann A.-G., St, Gallen.

schweizerische Kreditanstalt
— ZÜRICH süss

Basel, Bern, Frauenfeld, Genf, Glarus, Kreuzlingen, Lugano,
Luzern, Neuenburg, St. Gallen

Agenturen in Horgen, Oerlikon, Romanshorn, Weinfelden

IDepositeriJKassen :
ftathauspiatz, Enge, Aussersihl, ünterslrsss, Seefeld

Aktienkapital und Reserven: 130 Millionen Franken,

innahme von Geldern
auf Einlagehefte à 4 % p. a.
gegen 4 ' ü To Kassa-Obligationen auf 1 oder 2 Jahre fest,
gegen 5°/o Kassa-Obligationen auf 3 Jahre fest,

Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren (otfene
Depots),

Verwaltung von Mündelvermögen,
Willensvollstreckungen und Vermögensverwaltungen,
Besorgung von Kapitalanlagen,
Ausführung von Börsenaufträgen,
Vermietung von Tresorfächern,
Coupons-Inkasso.

McheMM.
Marcel Martinet. Die Tage des Fluches. Gedichte 1S1E—1916.

Deutsch von Z' e l i v V e r u u. 1.—Tnuseud. M. Nuschers Vertag, Zürich
ISIS. Fr. 6.56.— Ergreifende Seufzer und Klagen aus dem Klassenkampf wie aus
dem entsetzlichen Weltkrieg, der dem Verfasser, der sich nach einer Einigung und
einem friedlichen Zusammenleben der Völker sehnt, als ein Ausfluß der Unvernunft
ebenso unbegreiflich als verwerflich erscheint. Ob die Übersetzung sich irgendwie mit
dem Original deckt, wissen wir nicht. Das Pathos scheint dem Verfasser nicht übel

geraten zu fein im Ausdruck.
Die Bedeutung der russischen Literatur. Von I. M ath re u.

37 S., gr. S° Format. Preis Fr. 2.SV sMk. îî). Verl.: Art. Inst. Orell Miß», Zürich.
Aus dem großen Sammelwerk „Rußland" liegt hier als selbständige Broschüre ein

Aufsatz vor, der zum Unterschied von den übrigen Teilen jenes Werkes nicht von

einem Russen stammt. Diesem mit großer Sachkenntnis ausgerüsteten Nichtrussen ist
es vortrefflich gelungen, die russische Literatur nicht aus dem russischen Empfinden
heraus, sondern in ihrer allgemeinen Bedeutung zu charakterisieren. In knapper

Darstellung, ohne viel Gewicht auf die bei der Literaturgeschichte üblichen Daten,
Einteilungen und Kategorien zu legen, gelang es dem Verfasser den Geist, der in
der russischen Literatur lebt, sichtbar zu machen und die Bedeutung hervorzuheben, die
die russischen Schriftsteller für ganz Europa haben. Zu beziehen durch alle Buch-

Handlungen.

Mcz-Miâ ^
Es ààlt à icàrpkààtiovea normal, bosoltixt MüäiAüeit um
Sokàvdss'àkl uiul ist oios Zsseuvoleliuiix tiir àsu «lörxor

OrÍKillàlâ. Er. 3.7v; ssbr vorteilbcà voxpelll. ?r. 6.25 in àsu ^.potûàll.
kàikânt! Ususmsim tl.-ll., 8t.

dàei?M8à ^sllitanswlt

öcl8kl, Lein, frauenislc!, Kent, Klai-U8, Kreu-klingen, l.ugano,
l.uzisi n, I^kuenbui'g, 8t. Kailkn

àgentui-en in tiorgen, lZei'lilcon, kiomansliorn, V/sinksIcisn

à!k«>z»pîstz, Lngv, àîvrsîkl, Unîsi-iîî's««. 8vvkolä

âkîisiàsàl unö àsi'Vôn: l3V iAàllîvkiôn ^>snkgi,.

ànnàiiìv voi» <?eîàkri»
«ut Niiàxàktt«; à 4 p. ».

/« /o t»»88»OdIix»ti«»vn »«t I «>à 2

Kv<r«„ 5 /° Iî»8«»-v!>IÌS»ti«iien »,»t L .lui»»«
unâ Vor^»ìài»x vo» Wvrtj>»pîv, e!n so^kvnv

Vspots),
Verwaltung v«u Zliinàvlveriiìëgei»,
^Villei»8voll8treeliui»gei» uuà Verinëgen8ve^w»!t„ngeii,
Ke8orgui»g v«i» Ii»pit»l»ul»gvi»,
âu8kiàrul»g Itör8e«»uttr»gei»,
Vvriuiotuug v«i» Vre8ork»vl»eri»,
Vo«p0»8-Il»li»880.
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„LÄ GENEVOISE'
Genfer Lebensversicherungs-Gesellschaft in Genf.

Gegründet 1872. Garantie - Fonds Fr. 48,000,000.

Schweizerische Gesellschaft

der Aufsicht des Schweizerischen Versicherungsamtes unterstehend.

KapitalVersicherungen auf den Todes- und Erlebensfall.

Versicherungen sofortiger und aufgeschobener Leibrenten.

Kostenfreie Polizzen. — Niedrige Tarife. — Liberale Bedingungen.

Die Gesellschaft verfügt über 122 Fr. fiir je
100 Fr. Barwert ihrer gegenwärtigen Verpflichtungen.

General-Vertretung für den Kanton Zürich: H. J. Wegmann-Jeuch,

Genferhaus, Geschäftsgebäude der Gesellschaft in Zürich,
Bahnhofstraße 42.

Gesellschafts-Inspektorat: Albert Gut-Groß, Zürich und Zollikon.
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FRIMA

kurz alles wird wieder wie neu

Das einzige bewährte

Produkt für chemische Wäsche,

Vor dem Kriege,

Während dem Kriege

Und heute
tausendfach bewährt
Blousen aller Art, Stoffe, garnierte
Kleider, Ballkleider aus den zar-
testen Geweben, Vorhänge, Sticke-
reien, alle Wollstoffe, Decken,

Polster, Teppiche etc.

beim ausschliesslichen Gebrauche von

FRIMft
Die Anwendung von Frima ist so kinderleicht und einfach, daß

sogenannte öffentliche Frobewaschen durchaus unnütz sind.

lifnt.ni.nrf vor Nachahmungen. — TRI Mû"
Warnung Verlangen Sie ausdrücklich „rHIITIH.

Erhältlich in allen einschlägigen Geschäften.

«Ä
SÄ

SÄ

W
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Qenler vebensvei'sickel'unZs-OeLelisckgit in Oeni.

kegrUnlisî !872. Kkìianiik - 5oà 48,888,888.

Zciivêi^eriscllê KessIIscàskt

àsr àuksicdi àes 8eIivêi2êrÌLcìiêi! Veisiàrimxssàs u-itêrstekêvà.

KcìpîiAlvLl'8!vIiki'ungkn Auk cîkn ^oà8- un8 ^plôîiknsîAlI.

VerZÌoiisi-ungen gofoNiger ui,8 sufgL8vliodsns!- l_sib>-kni6N.

^osteukrsis kolàii. ^ îiisàrizs ?sriks. — I-idersIs Lêàxmisssi!.

vis vsssllsàakt vsrknxì ül)sr 122 vn. à ^s

100 vr, vai-^si-t idrsr xssssn^ärtisssn VsrpSiànxsn.

vsnsrai-Vsi'li'àllA à- âsn vanton ^iirià: lí. 4 Usljmânn-ieucii,

vsàrdaus, VssedäktsAkdäuäs âen Vsssllsàakt in Eurico,
Láàoksti'àLô 42.

Vsssllsàà-Insxslàà àldôtt Kui-KrolZ, lünok nnà 7olîikon.

W

W

W

SÄ iÄ!SÄSÄ SÄ ì- ^^

W
K

kui-? sllss wircî wiellôN v/ie nsu

Và8 be>vâ!jite

?rvâM wàimàMà
Vor äem Kriege,

^àrSnâ äem KrieZe

îieuìe
ìâU8e»âksà de^äkrt
Lloussn allsr 4rì, Stoffs, xai-nisrts
Xlsiâsr, llallklsidsi- aus àsu ^ài'-
testen Vsvsdsn, Vorliân^s, stiol^s-

rsisn, alls Wollstoffs, vsàsn,
volstsr, Isxxiàs ste.

lieim aussolilisssliolien Lebi'nuolis von

5IìIM7ì
vis 4n^?sn<!unA von ffrimn ist 80 ^inllsrisiàt unli sinàsìi, (laô

so^snannts öffsntlislis I», oì»evv»svl»eiî ìlnrcdaus unnüt? sinâ.

ìt/.vor I!V! â'WAl^NUNg VerwnKvi» ^ik »u^ààkliei»
viliältliek in nllsn einsàlnxi^sn Vsseliättsu.



Bfidjerfrfjrtis
Jeanne L> o rt 9Sieti itgïjof, ® i e SB e i g I) e i t b e § © u te n. 1.—5.

f£aufertb. 161 ©. in II. 8°. 1919, Dtafdjer u. Ed., gitrirff. SBrofd). §r. 3.—, geb. gr. 4.50,
@§ ift au§ einem ©eifte Iferauê entftanben, ber an bie innerlidje SBeiëïjeit eineë 3)îae=
terlincî erinnert. SBetïi'tnbigung be§ ©uten; bag ift ber fjnïjalt biefeë Shidjeê. ®aë ©e=
banllicEje totrb in einer bidEjterifcE) Befdftoirtgtert Sprache, befreit bon jeber eincitgenben
pljilofopljifdEjen ©pftematil gegeben, fobafs e§ jebent Sefenben berftänblicti iöirb. Kadi»
benïlidje SJtenfctjen toerben freubig rtad) biefem S3itdje greifen nnb bie ©iunbe, bie
man iïjm toibmel, toirb für feben ©udjenbert bon größtem ©etoinit fein.

J&JL
«EH

Cameras aller Systeme,

Prismen-Bitioeles, Prima
Sprechapparate, Schreib-

maschinell verschiedenster Systeme, Haushaltungsgegenstände, zu mässigsten
Preisen. Verlangen Sie illustr. Katalog: a) für Optik, b) für Musik-

instrumente franko gegen Einsendung von 25 Cent, in Marken.

Bial & Freund, Bes.ni. d.h., Wien Ul„ Mariaiur. 103. Gegr. 1®

Schreiben Sie uns

eine Karte, wenn Sie Schuhe nötig haben
Wir senden Ihnen sofort unsern neuesten
Katalog mit Abbildungen, damit Sie mit
Überlegung wählen können. Nach Beste!
lung erhalten Sie umgehend Schuhe, die

bezügl. Aussehen Ihre Erwartungen
übertreffen und zugleich sehr

gut und billig sind.

Bud.Hirt&Söhne.Lenzbunj

STOPFÄPPÄRflT
„Wunderireber Heinzelmännchen'' ist für jede

>nmc, jeden Haushalt unentbehrlich. Die kleine Web-
maschine ist ein Handutopfapparat, der Linge,
Stoffe, Strümpfe und sonstiges tadellos stopft, wie neu ge-
weht, grob oder fein, ein- oder zweifarbig. Keine ver-
zweifelte Hausfrau mehr über die ewig vollen Stopfkörbe.
I)as Stopfen wird zum Vergnügen, jedes Schulkind 1st damit
imstande, Stopfarbeiten ganz selbständig, schnell u. wunder-
schön herzustellen. Auch gebrauchte Garne von aufgezogenen
Strümpfen usw. können verwendet werden. Apparate mit Pro-
bearbeit und genauer Anleitung Fr. 5.80, mit Reservenadel Fr. 6 Franko perNachnahme vom Hauptversand

C. HUMMEL, WÄDENSWIL
Verlangen Sie Beschreibung

Nücherschan
Jeanne Non V i e t i n g h o f, Die Weisheit des G u te in 1.—S.

Tausend. 161 S. in kl. 8°. ISIS, Rascher u. Co., Zurich. Brasch. Fr. 3.—, geb. Fr. 4.66,
Es ist aus einem Geiste heraus entstanden, der an die innerliche Weisheit eines Mae-
terlinck erinnert. Verkündigung des Guten; das ist der Inhalt dieses Buches. Das Ge-
dankliche wird in einer dichterisch beschwingten Sprache, befreit von jeder einengenden
philosophischen Systematik gegeben, sodass es jedem Lesenden verständlich wird. Nach-
denkliche Menschen werden freudig nach diesem Buche greifen und die Stunde, die
man ihm widmet, wird für jeden Suchenden von größtem Gewinn sein.

«SA
Kameras aüer 8/8teme,
^rismen-Linooiee, prima
8preetiapparate, 8okreili-

masokinen versokieàster 8x8tems, ttsuelialtungsgegenstänclö, ?u madigsten
preisen. Verlangen 8îe illustr. Katalog i a) für vptik, d) für Musik-

instruments franko gegen Linsenüung von 23 Lent, in Marken.

W â kröiilill, àm. d.tt., Wen ü>.. sisrisliiilems. igz. Legs. W

Zckreiben 5ie uns

eirie wetisi 3ie öciiuiie liâben
sericie^ l^nesi sofort unsessi neuestem

l<z>s!c>g mit 4bbi!äuo^eo. äzmil 8ie mit
Übe6ej?uog vàbien làoen dizcd Leste!
iuoZ eitizileo 8ie umAedeoci Zctmbe. 6ie

beeüZl. 4usscbeo bite
öbetlresteo onct ?ug>eicb sein

Lul unä biiiiA smä.

kucj.^jrtL!ökne.I.enibur<z

,,tV»n-I««»«It><« I!<i,>^«Ii>>-i,<»«>>«»" ist kiir .is>is
^sâe» Ilausiiillt uiisiitdslirlisli. >>!<> kisins >V,I»

ist si» Il.-i,«i?<t»i>inz>p»s.tl, Uvr I.inxs,
Stoffs, .^triimpfv un«i 80N8tix«8 tü<lollo8 8topkt, ivîv nou xo-
vsdt, K'rai) oiisr f«i», sis- <u!sr /.„slvalii?. lisino vsr-
x^sifsltv Hausfrau nioiir über äiv 6nl? voilvn ^topfkördv.
I)U8 8tvpfen wir«! ,.um VorxuÜLfvn. .j<><108 8âuIkitt<I i8t àmit
imstantiv, ^topfarbvitvn ^nn?. 8vli)8täu<iix, selulvl! u. ^vuixlor-
8eii0n kerxustolìvi,. ^uek lsvdrauellto (Zurno von aut'^o/oxonon
StrLmxks» us,v. kiinns» vsrnsmist nsrils». .ì>>>>»,'»ts ,»It I>r«-
dssrksit onâ xsiisuvr .tillsituux I s. i>.80, mit lîsssrvsmuivl I s. « xraniio perl>'»ei>nakmo vom IlauptversavtZ

c. nvmmkr, MâvMswir
v»!«i>l,>^«» Kit« ««j>>u»t?



Orijriiiül-
SCHUPBRCH-MITTEL

ftgp
aus dem Rezeptenbuch von 1771

\ Schimbachs Brusttee, geg. Husten u. Engbrüstigkeit
M Schupbachs Hustentee, gegen Halsbeschwerden
11 Schupbachs Magentee, geg. alle Verdauungsstörungen
1 Schupbachs Frauentee, gegen Dnterleibebeschwerden
« Schupbachs Entfettungs- und Blutreinigungstee

' altbewährt und sicher wirkend
Erhältlich in den Apotheken.

Schuta-Marke Â. Schüpbach, Langnau (Emmenthal).

XXXXXXXX
Dezentralisation der Wäsche-

reinigung in tansende von Häusern
bedingt

KohlemrefsehweDdong

Zentralisation der Wäsche-
reinigung in grossen Betrieb be-
deutet

Kolleoeinsparuiig

Die herrschende Kohlennot
weist den richtigen Weg.

Waschanstaltyg
l Zürich A.-G.f
Zürich 2 (Wollishofen)

Telephon Selnam 104.

xxxxxxxx

Hausfrauen!

Die Zuckernot!

Sparen ist Gebot!

Verwenden Sie zur Deckung des

Ausfalles an Zucker die kleinen

Das Orig.-Schweizerfabrikat

Aktienkapital und Reserven, Fr. 63,400,000

Vermittlung von Kapitalanlagen. Aufbewahrung von Wertpapie-
ren. Vermietung von Tresorfächern. Depositen auf festen Ter-
min. Vorschüsse auf Wertpapiere. Sparkassenhefte. Obligationen

<> >i IIZ11 -

su» àsill Rk^extsllbucll voll 1771
X 8okiixbàs Srustise^ xsx. Hustkll u. Loxbruslixicsit
« Scdllpdscli» llustsvtee^ ASASll Lslsdssod^vsi-äsll
W Zodupbseli» Nsxellìee, Zs^. sile VerâsuuvKssrôkullxsll
»I Zekupdscll» kraueuies, Av^su vmerleibsdssekvsràsll
A Lolilixliaclis Lllikettunx»- uni! klutremixllllxstes
^ »Itlbv^ätirt «nà «telivi»

Erdàltlied in âsu ^p-ukolinu.

8àt,âà ü. 8vküpdsvk, ^.angnau (Lmmeàl).

xxxxxxx»
vsüsotrslis »lioll àsr Vüzoke-

rsilliAUllK ill tsuseuâs voll Ilsuserll
deàillKt >i

ûliàVôfzàslilliiiilj
!8slltrs1isstioll àvi IVàks-

reisixuux ill Zrosssll Lstrisd de-
âsàt >:

liiikikiiüiiüiiizi'üiig
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Vermittlung von Kapitalanlagen. Autbewabrung von Wertpapie-
ren. Vermietung von Iresortaebern. tZepvsiten sut testen ler-
min. Vorsokiisse auf Wertpapiere. Lparkassenkette. Obligationen



Wer „Kentaur" ißt der
bleibt gesund,

die Muskt-ln werden stark
und rund,

des „Kentaurs" Mark, Ge-
halt und Kraft

im Körper wahre Wun-
der schafft.

Das Leben wird ans
lästigem Müssen

ein kraftvoll fröhliches
Genießen.

Darum ihr lieben Eidge-
nossen

eßt Hafer wieder, wie
er heut

als „Kentaurmark«" euch
sich beut.

Haferflocken — Hafermehl,
weiße Hafergrütze.

Beste Kindernahrung
Überall erhältlich nur in Paketen.

Ii

SCHWEIZERISCHER BANKVEREIN

BASEL
Zürich — St. Gallen — Genf — Lausanne'— La Chaux de-Fonds

LONDON
Biel, Chiasso, Herisau, LeLocle, Nyon, Aigle, Morges, Rorschach, Vallorbe.

Gegründet 1872.

Aktienkapital Fr. 100.000,000

Reserven „ 31,000,000

Folgende Bankgeichäfte werden zu den
vorteilaafte-ten B dingnngeu besorgt. :

Aufbewahrung und Verwaltung von Wartpapieren, Kapitalanlagen, Ausführung von Börsen-

auftragen, Zeichnungen und Konversionen, Inkasso von Coupons, Eröffnung von Rechnungen

auf Sicht u. mit fester Verfallzeit, Vermietung von Schrankfächern, Yermögensv-rwaltnngen

5 % Obligationen unseres Instituts
auf 2 — 5 Jahre fest

in Beträgen von Fr. 500, 1000 und darüber
mit Coupons per 15. Januar und 15. Juli

sind gegenwärtig à 100 °/o plus Zins erhältlich. DIE DIREKTION.

feine und courante Schuhe in

grossier Auswahl

CHARLES DOELKER À.-G.
Bahnhofstr. zSükICH z. Leuenhof

Àuswahlsendungen Katalog
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Kiel, Lltiasso, llei-isau, l.el.ools, I^I>on, Aigle, Moi-gks, kîoi-seliavli, Vallorbe.

6e^rûiiâst 1872.
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